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Der Stadtrat möge beschließen: 
 
Die Stadtverwaltung wird beauftragt, beginnend mit dem Haushaltsjahr 2010, zusätzlich die 
Summe von 20.000 € für die Unterstützung des Projektes „Gang des Magdeburger Rechts“ des 
Vereins Offene Türen e.V. in den Haushalt einzustellen.  
 
Darüber hinaus wird dem Verein Offene Türen e.V. zeitnah ein einmaliger Investitionskostenzu-
schuss von 15.000 € zum Umbau des Objektes in der Anhaltstraße 13/15 aus den städtischen 
Haushaltsmitteln zur Verfügung gestellt. 
 
Der Antrag ist in den Verwaltungs- und in den Kulturausschuss zu überweisen. 
 
Begründung: 
 
Der Magdeburger Stadtrat hat sich u. a. mit seinen Beschlüssen zu den Anträgen A0101/07 (Be-
schluss-Nr. 1657-54(IV)07) und A0180/07 (Beschluss-Nr. 1865-62(IV)08) zur öffentlichkeits-
wirksamen Beschäftigung mit dem Magdeburger Recht und seiner Historie bekannt. 
In den vergangenen Jahren war es vor allem das Projekt „Gang des Magdeburger Rechts“, wel-
ches sich vorrangig an Grundschulkinder wendet, welches der jüngeren Generation diesen be-
deutenden Teil der Geschichte unserer Stadt vermittelt hat. 
Von Jahr zu Jahr wurde das Projekt größer und in diesem Jahr nahmen sogar Kinder aus den 
europäischen Nachbarstaaten an diesem Vorhaben teil. 
Der Verein Offene Türen e.V. ist inzwischen an die Grenzen seiner Ressourcen gelangt und da-
mit dieses so erfolgreiche Projekt nicht wieder verschwindet, ist nun die Landeshauptstadt ge-
fragt, ihrer Verantwortung gerecht zu werden. 
Insbesondere die Herrichtung des neuen Vereinssitzes stellt hier ein besonderes Problem dar. So 
müssen sowohl für die für dieses Projekt tätigen Personen angemessene Rahmenbedingungen als 
auch geeignete Lagerräume für die vorhandenen Kostüme und sonstigen Ausrüstungsgegenstän-
de geschaffen werden. 
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